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Vorwort

Von 1865 bis 1897 erschien alljährlich ein Jahrbuch des Historischen
Vereins des Kantons Glarus. Dann trat eine gewisse Stockung ein, sei es,

dass die finanziellen Mittel nicht mehr ausreichen wollten, sei es, dass

man für einmal nichts Neues mehr über die Geschichte des Kantons

auszusagen hatte. Herrn Dr. Jakob Winteler war es noch ein wahrer Kummer,
mit unseren Tauschgesellschaften im regelmässigen Erscheinen der
Jahrbücher nicht Schritt halten zu können. Wir Späteren haben uns allmählich
daran gewöhnt, wiewohl es auch uns als besser erschiene, zu einer
Erscheinungsweise unserer Jahrbücher zurückzukehren, die ihrer Bezeichnung
wieder Realitätscharakter verschaffte. Der Vorstand hat so beschlossen,

für das Jahr 1978 wenigstens ein Heft mit Jahresbericht und Rechnung
sowie den Vortragsreferaten, daran anschliessend mit Mitteilungen aus

dem Landesarchiv und der Landesbibliothek, die den Geschichtsfreund
innerhalb wie ausserhalb der Kantonsgrenzen interessieren können, endlich

mit den Jahresberichten verwandter Institutionen, denen sich später
noch weitere angliedern können, zu veröffentlichen, alle zwei bis drei
Jahre aber diesem enggedruckten Mitteilungsteil einen wissenschaftlichen
Teil voranzustellen. Eine ganze Reihe von Plänen für derartige
wissenschaftliche Publikationen liegen schon bereit, weitere werden sicherlich
dazu kommen. Wir hoffen, die Vereinsfinanzen gestatten es uns, dieses

Vorhaben wirklich auf längere Zeit hinaus zu verwirklichen. Wir danken

allen, die uns dieses erste Mal mit ihren Beiträgen erfreut haben.

Im Januar 1978
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